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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SV Frensdorf : Post SV Bamberg 1928 II 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Gschaider und Rommel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der SV Frensdorf am Freitag, den 28. Oktober im 3. Saisonspiel auf den Post SV
Bamberg 1928 II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 24:6 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Gschaider und Rommel. Auffällig war, dass der SV Frensdorf diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Gschaider / Lorz
bei ihrem 3:1 gegen Neubauer / Franke doch überlegen. Beim folgenden 3:0 gegen Wirth /
Güßregen fanden Rommel / Seubert von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ralf
Franke zeigte Kai Rommel seinem Gegner die Grenzen auf. Martin Gschaider hatte im Match gegen
Christian Neubauer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Anastasia Güßregen zeigte Heiko Lorz seiner Kontrahentin die
Grenzen auf. Harald Seubert gelang es danach Michael Wirth zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
6:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Kai Rommel seinem Gegner Christian Neubauer beim in
Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu
rütteln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Martin Gschaider und Ralf Franke, ehe sich
der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Frensdorf am 07.11.2022 gegen die FT 1900 Bamberg
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.11.2022
gegen die FT 1900 Bamberg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Frensdorf

Doppel: Gschaider / Lorz 1:0, Rommel / Seubert 1:0 
Einzel: K. Rommel 2:0, M. Gschaider 2:0, H. Lorz 1:0, H. Seubert 1:0 

 Post SV Bamberg 1928 II
Doppel: Neubauer / Franke 0:1, Wirth / Güßregen 0:1 
Einzel: C. Neubauer 0:2, R. Franke 0:2, M. Wirth 0:1, A. Güßregen 0:1


